
Interkulturell?  
Für uns ganz normal

Wiesn-Eröffnung stimmt Studierende der 
Deutschkurse auf das Münchner Oktoberfest ein
Dass das Beherrschen einer Fremdsprache verbindend-integrative Kraft 
hat und dass auch das Sprachenlernen ein Prozess ist, bei dem interkultu-
relle Verständigung lebendig wird, zeigt sich bei unserer Arbeit mit  
Studierenden aus aller Welt tagtäglich aufs Neue. Ein anschauliches Bei-
spiel hierfür ist die Wiesn-Eröffnungsfeier, die die Deutschkurse pünktlich 
zum Auftakt des Oktoberfests veranstaltet haben.

Zu diesem weißblauen Abend erschienen viele der Studierenden ganz 
stilsicher in Dirndl und Lederhosen, wie es sich für potentielle Wiesn- 
Besucher gehört. 

Beim Schuhplattelkurs hatten die Studierenden im wahrsten Sinne des 
Wortes „alle Hände voll zu tun“. Die Begeisterung war kaum zu bremsen, 
galt es doch – unter kompetenter Führung unserer Tanzlehrerin Anne- 
Katrin Gnegel – innerhalb kürzester Zeit einen original bayerischen Schuh-
plattler zu erlernen. Doch die Teilnehmer, „Madln und Buam“, ließen sich 
nicht entmutigen und demonstrierten beim Einstudieren der Stampfer 
und Plattelschläge mit ganzem Körpereinsatz ihre schnelle Auffassungs-
gabe.

Weitere Fotos unter www.dkfa.de/de/fotos-und-jahresberichte  
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Nach diesem schweißtreibenden Unterfangen wurde das Buffet eröff-
net, das mit allerhand bayerischen Schmankerln und reichlich „Süffi-
gem“ bestückt war. Nebenbei konnten auch die regionalsprachlichen 
Kompetenzen erweitert werden: Mit den Video-Clips „Baierisch für An-
fänger“ (Dr. Ingrid Plank und Jürgen Plank) wurden grundlegende Rede-
wendungen geübt. Außerdem konnten sich die Gäste am Bayernquiz 
beteiligen und ihr Wissen über bayerische Geschichte und Kultur unter 
Beweis stellen. Die kniffligen Fragen sorgten nicht nur bei den internati-
onalen Studierenden für Kopfzerbrechen, auch für „Einheimische“ waren 
sie eine Herausforderung. Die glücklichen Gewinner wurden mit Sprach-
kurs-Gutscheinen belohnt. 

Und dann war Party angesagt. Schnell war der Übergang von Wiesn-
Hits zu World Music vollzogen, und es wurde bei bester Stimmung gefei-
ert und getanzt. Unsere Studierenden und Gäste, die an diesem Abend 
mit über 40 verschiedenen Nationalitäten vertreten waren, haben wieder 
einmal eindrucksvoll gezeigt, dass es sehr wohl möglich ist, erfolgreich 
gemeinsam zu lernen, zu studieren und zu feiern. Trotz – oder vielleicht 
gerade dank – der kulturellen Vielfalt und Differenz. Unser Fazit deshalb: 

„Schee war’s!“

Dr. Melanie Moll, Direktorin
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LMU-Programm für Flüchtlinge: 
erste DSH-Absolventen
Die Deutschkurse führten auch 2016 das in Zusammenarbeit mit der LMU 
im Vorjahr begonnene Programm für Flüchtlinge und Asylbewerber zur 
Hinführung auf das Studium fort. Bislang nahmen 44 Flüchtlinge an 
Deutschkursen der Stufe A2 bis C1 teil, 10 davon haben inzwischen die 
DSH (Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang) bestanden.  
Einer Immatrikulation steht also nichts mehr im Wege, und wir gratulie-
ren herzlich.

Neue Fern-DSH in Qingdao / China
Im Mai 2016 führten die Deutschkurse erstmals eine DSH-Trainingswo-
che und eine Fern-DSH in China durch. Neuer Kooperationspartner ist 
die China University of Petroleum (UPC) in Qingdao, einer Hafenstadt im 
Osten Chinas. 

Die Erfolgsquote war gut: Von den insgesamt 52 Teilnehmern haben 27 
die Prüfung bestanden. Diese Fern-DSH bietet den Studierenden die 
Möglichkeit, direkt an ihrer Heimatuniversität die Prüfung abzulegen und 
erspart ihnen somit eine kosten- und zeitintensive Reise an einen Prü-
fungsstandort in Deutschland. Da die Münchner Universitäten in China  
hohes Ansehen genießen, herrscht reges Interesse. Einige der Prüfungsteil-
nehmer hatten schon ihre Zulassung für eine deutsche Universität in der 
Tasche (z.B. für die TUM, die LMU und die RWTH Aachen), so dass die 
Freude über die bestandene Prüfung natürlich groß war, denn der Start 
des Traum-Studiengangs am Traum-Standort war somit gesichert.
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Dr. Ingrid Plank (Prüfungsbeauftragte), Dr. Melanie Moll (Direktorin) vor dem Portal der UPC

Zimmer gesucht? 
Neues Service
angebot

Die Deutschkurse haben ihr 
Angebot erweitert und bie-
ten seit März 2016 einen kos-
tenlosen Vermittlungsservice 
für Zimmer in Münchner 
Gastfamilien an. Aus dem  
eigenen Vermieterpool kön-
nen Kursteilnehmern für die 
Dauer des Sprachkurses 
Zimmer vermittelt werden, 
allerdings nur nach Verfüg-
barkeit. Angesichts der sehr 
schwierigen Wohnungssitua-
tion in München ist die Re-
sonanz auf diese Serviceleis-
tung sehr positiv. Wenn Sie 
ein Zimmer suchen oder ei
nes anzubieten haben: bitte 
unter info@dkfa.de melden.

Die Deutschkurse  
2016 in Zahlen

 ▪ Insgesamt in Tageskursen, 
Abendkursen und Spezial-
kursen: 5.548 Teilnehmer

 ▪ Sprach- und Prüfungs- 
vorbereitungkurse: 222

 ▪ Teilnehmer aus  
125 Ländern

 ▪Die Top-Ten der  
Teilnehmer-Statistik: 
1. chinesisch 
2. italienisch 
3. spanisch 
4. ukrainisch 
5. koreanisch 
6. russisch 
7. tunesisch 
8. syrisch 
9. brasilianisch 
10. türkisch

mailto:info%40dkfa.de?subject=


Neue Kooperationspartner  
in Süd-Korea 
Im Zuge des Besuchs der beiden langjährigen Partneruniversitäten Yon-
sei University und National University of Incheon in Seoul konnten neue 
Kooperationspartner gewonnen werden. Mit der Busan University of Fo-
reign Studies (BUFS) und der Pusan National University (PNU) gehören 
nun seit diesem Jahr zwei der renommiertesten Hochschulen Busans, 
der zweitgrößten Stadt Koreas, zu den Kooperationspartnern der Deutsch-
kurse. Wir freuen uns, im Sommer 2017 bereits die ersten Studierenden 
zum Intensivkursprogramm in München willkommen zu heißen! 
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Danke!
Ich bin vor 5 
Jahren nach 
Deutschland ge-
kommen. Mein 
Ziel war, ein 
Masterstudium 
in Kulturwirt-

schaft an der Universität Pas-
sau zu schaffen. Ich habe mich 
damals entschieden, einen In-
tensivkurs bei Dkfa zu besu-
chen. Nach ungefähr 9 Mona-
ten habe ich die DSH bestan-
den. Heute bin ich mit meinem 
Masterstudium fertig. Dkfa 
schafft es, die Kurse nicht nur 
sehr professionell und struktu-
riert zu organisieren, sondern 
auch den Menschen beim 
Deutschlernen Spaß und Freu-
de zu vermitteln. Dank Dkfa 
habe ich meine beste Freundin 
kennengelernt. Die Freund-
schaft ist über die Jahre ge-
wachsen. Ich will mich herzlich 
bei allen Lehrern von Dkfa be-
danken, die mir nicht nur fun-
dierte Deutschkenntnisse, son-
dern auch Impulse für meinen 
weiteren Lebensweg in 
Deutschland gegeben haben.

Anastasija Marjaskina, Ukraine

Impressionen von  
unseren Sommerkursen

Kontaktdaten

Deutschkurse bei der Universität München e.V., Agnesstraße 27, 80798 München 
T: +49 89 2441049-0, F: +49 89 2441049-99, E: info@dkfa.de, W: www.dkfa.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Melanie Moll / Anne-Katrin Gnegel
Stand: Januar 2017
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Vor der Wieskirche – Kulturprogramm August 2016

Pusan National University (PNU) Von links: Prof. Park (BUFS), Dr. Moll 
(Deutschkurse), Joonghwan Bae (BUFS)

Alles kompakt  
auf einen Blick:

Programm 2017

Das umfangreiche 
Jahresprogramm bündelt 
unser Angebot kompakt 
in einer Broschüre. 
Weitere Informationen dazu: 
www.dkfa.de/images/pdf/
programm_2017.pdf

mailto:info%40dkfa.de?subject=
http://www.dkfa.de
http://www.dkfa.de/images/pdf/programm_2017.pdf
http://www.dkfa.de/images/pdf/programm_2017.pdf

